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Telegr Depeſchen der Saale Zeitung
London 1 Okt Das britiſche Kabinet hat beſchloſſen der

indiſchen Regierung in der Afghanenfrage freie Hand zu laſſen
Sieg ralen und fünf Batterien erhielten Marſchordre nach

n

Baden Baden 30 Sept Der Kaiſer und die Kaiſerin
ſowie die hier anweſenden Mitglieder der kaiſerlichen Familie
begaben ſich heute Vormittag zur Feier des Geburtstages der
Kaiſerin zu Wagen nach Schloß Eberſtein wo das Frühſtück
eingenommen wurde Von dort fuhren die Allerhöchſten und
gen Herrſchaften zum Diner nach Gernsbach Nach

Uhr abends erfolgte die Rückkehr nach BadenBaden
Wien 30 Sept Berichte aus Konſtantinopel melden

Griechenland mobiliſire 40000 Mann mit einer Reſerve von
30000 Mann um die Abtretung der beanſpruchten Gebiete in
Epirus und Theſſalien zu erzwingen Hier wird eine Anleihe
von 50 Mill Franken in Paris verhandelt und auf eine leb
hafte T nahme der griechiſchen Bankhäuſer im Auslande
gerechnet
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Deutſches Reich
Herr v in en hatte geſtern eine längere Konferenz

dem Fürſ ismarck
Wie die N unter allem Vorbehalt mittheilt wären die

Verhandlungen zwiſchen der Regierung und der römi
ſchen Kurie ſeit der Rückkehr des deutſchen Botſchafters
des S v Keudell auf ſeinen Poſten wieder aufgenommen
worden
In diplomatiſchen Kreiſen wird gegenwärtig ſehr lebhaft die
Eventualität der Einſetzung einer Art von Nachkongreß
diskutirt welcher die zu Tage getretenen Mängel oder Schwie
rigkeiten des berliner Vertrages beſeitigen ſoll

Wie man hört wird die Vermählung der Gräfin Marie
s smarck mit dem Grafen Rantzau gegen Weihnachten ſtatt
inden

dent von Forckenbeck gedenkt heute nach Breslau
zu reiſen

Der erſte Vizepräſident des Reichstags v Stauffenberg
hat ſich in Folge der Erkrankung na anderem Bericht in
Folge des Todes ſeines Bruders des Flügeladjutanten des Königs
von Baiern nach München begeben

Bei der geſtrigen Erſatzwahl eines Mitgliedes zum Hauſe
der Abgeordneten für den 7 Frankfurter Wahlbezirk wurde

amtlicher Jgtſtellung zufolge Landrath v Leſſing zu Sorau
konſ gewählt

Der tern in da eröffnete Kommunal Landtag
oſſen eine Adreſſe an den Kaiſer zu richten

Niederlande
Jm Hauptblatte theilten wir die Verlobung des Königs

der Niederlande mit der Prinzeſſin Emma zu Waldeck
mit Ueber die beiden Verlobten mögen noch folgende Notizen
Raum finden

Fruig Wilhelm III der Niederlande geboren 19 Feb 1817iſt ſeit dem 3 Juni 1877 Witwer aus ſeiner am 18 Juni 1836
mit der würtembergiſchen Prinzeſſin Sophie Schweſter des jetzt

öhne
e Kronprinz Wilhelm und der am

25 Auguſt 1851 geborene Prinz Alexander beide unvermählt
Die Verlobte des Königs der Niederlande die Prinzeſſin Adelheid
Emma Wilhelmine Thereſe zu Waldeck und Pyrmont iſt am
2 Auguſt 1858 geboren und die dritte Tochter des regierenden
Fürſten Georg zu Waldeck und Pyrmont und der Fürſtin Helene
des verſtorbenen Herzogs Wilhelm von Naſſau Tochter

OeſterreichUngarn
Am Montag fand die konſtituirende Generalverſammlung

der öſterreichiſchungariſchen Bank unter dem Vorſitz
des neu ernannten Gouverneurs Sektionschef Moſer ſtatt

Halle den 1 Oktober
Der Tiſchler Baetz bis vor Kurzem in der Böllberger

Mühle beſiſgiat jetzt aber außer Arbeit unternahm geſtern
Mittag mittels eines Terzerols einen Sabtnerhpergew Die
erung war ſo erheblich daß derſelbe dieſe Nacht in der
Klinik wohin er gebracht worden ſeinen Geiſt aufgab Die
Ehefrau nebſt Kindern war vorher wahrſcheinlich in Folge der
Arbeitsloſigkeit ihres Mannes zu ihren Eltern gereiſt

StadtverordnetenSitzung am 30 September
1 Der Herr Vorſitzende verlieſt eine Eingabe des Reſtaurateurs

ſchon am 14 Juni um Ertheilung des Baukonſenſes eingekommen

agiſtrat vorgeſchlagene Fluchtregulirung nicht genehmigt erdoch den Konſens w nicht erhalten habe vielmehr ſeitens der

Polizeiverwaltung aufgefordert ſei das neu zu erbauende Haus
dennoch zurückzurücken Der Herr Vorſitzende bemerkt dazu daß
die Verſammlung weiter nichts thun könne als das Schreiben

der Po ſrnn z übergeben welche trotz des Beſchluſſes
erder Verſammlung allerdings das Recht habe auf Fluchtregulirung

u dringen Herr Görlitz glaubt unter dieſen Umſtänden konſiatiren zu müſſen daß die Beſchlüſſe der Verſammlung rein
illuſoriſch ſeien der Mann hätte wenigſtens einen Beſcheid erhal
ten müſſen Es ſei überhaupt eine ſehr gerechtfertigte allgemeine
Klage daß die Ertheilung der Baukonſenſe ſehr ſpät erfolge es
warteten verſchiedene Leute ſchon ſeit 5 ja 8 Monaten darauf
Die ammlung habe doch in dieſer Hinſicht die Jntereſſen der
Bürgerſchaft zu vertreten und müſſe auf Anſtellung von mehr
Beamten dringen wenn dieſelben nöthig ſeien Herr Gräb
bringt einen ſolchen Fall zur Sprache wo der Konſens W n
ertheilt ſei o e derſelbe durch die Verſammlung ſowohl als
auch durch die Baukommiſſion und die Polizeiverwaltung längſt erle
digt ſei Der Hr Vorſitzende möchtevor allen Dingen dem Jrrthume
vorbeugen daß die Verſammlung eine BeſchwerdeJnſtan
über dem Magiſtrat ſei dafür gebe es eine vorgeſetzte Behörde
und Herr St R Jordan erklärt den Grund des langſamen
Geſchäftsganges der Bauverwaltung aus der neuern Geſetzgebung

welcher ſich in den erwähnten Angelegenheiten gar nichts
werde ändern laſſen

2 Herr Reg R Gneiſt referirt über verſchiedene Etatüber
chreitungen bei der Kämmereikaſſe vom 1 Jan 1877
is ult März 1878 die zum Theil darin begründet ſind daßder Etat des d 1877 um ein Vierteljahr verlängert worden in

ich die Jahresetatſumme einem Beſchluſſe der Ver
Referent iſt der

r ignne der Verſammlung einzuholen war Die Verſammlun
nehmigung der imlun en war Die Verſammlutritt bieſer Anſicht bei die Mehrausgaben ſelbſt werden übera

genehmigt

3 Die Hun deſteuerkaſſ,e pro 1 Jan 1877 bis 1 April 1878
über welche n Sachs referirt wird dechargirt Abſchlu
derſelben in Einnahme und Ausgabe 10,998 M mit einem Ueber
ſchuß von 1084l M

beklagt daß obwohl er d

Beilage zu Nr 230 der Saale Zeitung
4 Herr Gneiſt referirt über die Wiederverpachtung

eines Kabelhauſes und dreier Ackerparzellen in
reiimfelde infolge der Zahlungsunfähigkeit eines Pächters
ie Verſammlung genehmigt die Zuſchlagertheilung zur Ver

pachtung der Ackerparzellen wogegen zur gpieſbung des
Hauſes für welches nur 33 M geßemiiber dem bisherigen Preiſe
von 473 M geboten ſind dem Antrage der Agrarkommiſſion
gemäß ein neuer Termin ausgeſchrieben werden ſoll Ref tellt füh
in der Erwägung daß nach dem Wortlaute der bez Kontrakte
nach welchem die Pachtſummen in halbjährigen Raten vorauszuzahlen
ſind ſo daß der Stadt bei legalem Verfahren eigentlich nichtleicht Verluſte entſtehen könnten den Antrag den Magiſtrat um

Mittheilung etwaiger Ausfälle zu erſuchen indem er ſich dann 500
weitere Anträge vorbehalten will Herr Stadtrath Jordan
theilt mit daß in Rückſicht darauf daß die Ackerparzellen als

Pächter zuverläſſige Leute geweſen denſelben eine Stundun
gewährt worden ſei und daß man in der letzteren Zeit erſt
unangenehme Erfahrungen gemacht habe Die Verſammlung
nimmt den Gneiſt ſchen Antrag an

5 Zur h der Mittelwache mit Beſeitigung
der dortigen beiden großen Freitreppen hat der Magiſtrat einem
rüheren Antrage der Verſammlung gemäß einen Anſchlag auf
tellen laſſen worüber Hr Gräb referirt Der Anſchlag um
aßt 1100 M für Kanaliſirung 1900 M für n gaſtgrngg mit
emſelben Material und Ausg ung der Oberfläche durch Ab

tragung derſelben beim Pfarrhauſe und Auffüllung an der Gommer aſſe um je 1 Fuß 6500 M für Trottoiriſirung 1100 M
für bauliche Veränderungen in den beiden Häuſern 7 und 8 zur
Beſeitigung der Freitreppen endlich 400 M für unvorherge
ehene Ausgaben Der Hr Referent empfiehlt in Rückſicht auf
en ſchlechten Zuſtand der Straße und ihre Wichtigkeit zur Ent

laſtung des Verkehrs nach der Siederei hin und in der Erwä
gung daß die Trottoiriſirung durch die Adjazenten ausgeführt
und die Koſten der Kanaliſirung durch Anſchlußgebühren der
elben mehr als gedeckt werden würden die Ausführung des

rojekts Daſſelbe wird ohne Diskuſſion genehmigt
6 Hr Ernſt referirt über das Reſultat der ſeitens der Ver

treter der Eiſenbahnen des Magiſtrats und der Handelskammer
am 31 Aug ſtattgefundenen Konferenz in der Angelegenheit des
Bahnhofsprojektes Der von der Re r nunmehr
vorliegende Plan geht dahin daß eine Unterführung der Merſe
burger Straße vom Leipziger Platze aus ſtattfinden und der
Zugang zum Perſonenbahnhofe in einer Breite von 20 incl dem
weiſeitigen Trottoirs mit Benutzung eines Theiles des Terrainsdes Riebeck ſchen und des Stolle ſchen Hauſes geſchehen ſoll

Der Brückenübergang beim Hoffmeiſter ſchen Grundſtück ſoll
dann in Wegfall kommen und alſo Perſonen und Frachtverkehrnach dem Bahnhofe und nach der Delitzſcher Straße durch dieſe

eine Straße vermittelt werden welche überdies an den Brücken
übergängen durch die die Brücke tragenden Pfeiler bis auf 8
Breite vermindert wird

Der Magiſtrat hat in jener Konferenz durch den Herrn Ober
bürgermeiſter von Voß bereits Proteſt gegen das Projekt einge
legt und ein Promemoria des Magiſtrates eingereicht in welchem
die Unzulänglichkeit dieſes Verkehrsweges für die jetzigen Ver
hältniſſe ſchon und namentlich auch für die Zukunft nachgewieſen
wird Zugleich wird darin auf das von dem Herrn Stadtbau
rath Schultz in Vorſchlag gebrachte Projekt hingewieſen nach dem
freilich mit Pmeli erwendung des Leipziger Platzes und
des Riebeck ſchen Grundſtücks ein größerer Droſchkenplatz ge
wonnen werden würde Nach Vorleſung der betr Protokolle
beantragt der Herr Referent daß die Verſammlung ihr Einver
ſtändniß und ihre Befriedigung mit den von Herrn von Voß
abgegebenen Erklärungen ausſpreche Herr R Gneiſt bean
tragt die Einſetzung einer Kommiſſion zur Prüfung und weitern
Berathung der jetzt vorliegenden Bahnhofsprojekte Herr R
Fiebiger ſtimmt dieſem Antrage zu unter dem Hinweis auf
ein noch anderes Projekt das den Leipziger Platz ſchonend mit
un des ältern Theiles der goldenen Kugel einen Wegzum ahnhof erzielt Die Verſam erklärt ſich für den

Gneiſt ſchen Antrag und bildet die Kommiſſion aus den Herren
Ernſt Gneiſt Fiebiger Gräb Steinhauf Schulze
und Riebeck

7 Als dringlich eingebracht kommt noch zur Verhandlung einAntrag auf Kanaliſotton einiger Häuſer des Martkns
berges der Grundſtücke der Herren Baurath St Apotheker
Dre und Kaufmann Werther Ref Herr J R Fiebiger

ie Entwäſſerun r ſoll durch die Anlagen der Poſtſtraße
herab direkt in den Kanal der Rathhausgaſſe Be mittelſt
eines 25 Zentim weiten Thonrohres Die Beſitzer wollen die
Anlage auf eigene Koſten ausführen den Kanal der Stadt ſpäter
als Eigenthum überlaſſen aber etwaige Anſchlußgebühren anderer
Adjazenten für ſich beanſpruchen Der Magiſtrat hat die Genehmigung ertheilt unter der Bedingung d mit Ausnahme des

Mori ſchen Grundſtücks bei deſſen etwaigem Anſchluß alle i en
Anſchlußgebühren der Stadt zufließen Nachträglich nachdem die
Konſensertheilung ſchon erfolgt iſt hat der Magiſtrat die An

elegenheit doch noch der Verſammlung zugehen laſſen um deren
uſtimmung einzuholen Der e 3 t zunächſt die anfangs

von Magiſtrat als zweifelhaft hingeſtellte Kompetenzfrage ob
ie Verſammlung bei dieſer er mitzuſprechen habe

Dieſe Frage bejahet er entſchieden und empfiehlt die Verſamm
lung wolle ſich ſeiner Anſicht anſchließen und die Genehmigung
zur Ausführung der T ausſprechen

Jn der hieran ſich anſchließenden Debatte wird von mehreren
Seiten die Kompetenzfrage für die Verſammlung als ganz un
zweifelhaft r t da es ſich wenn auch nicht um Bewilligung
von Koſten ſo doch um die ſpätere Uebernahme des Kangales zu
deſſen Spülung und Unterhaltung handle ßerdem hebt Herr
Görlitz hervor daß gerade in dieſem Falle wo der Chef der
Bauverwaltung der Antragſteller iſt der Schein der Ungerechtig
keit vor allen Dingen hätte vermieden werden und die Angelegen
heit den inſtanzenmäßigen Weg hätte gehen miſſen um ſo mehr
als nicht vorherzuſagen war ob die Baukommiſſion mit der An
lage einverſtanden ſein würde Die Weite des Rohres und die
etwaige Benutzung des Kanales für andere Anſchlüſſe z B von
der Gottesackerbreite her u dgl bedürfe der Beſprechung durch
die Baukommiſſion Er beantragt die Ueberweiſung der Ange
legenheit an die Baukommiſſion und die ſpätere Vorlage an die
Verſammlung Weiter wird durch Herrn Dr Hertzberg die
eventuelle Anbringung von Spülſchächten in den Promenaden
anlagen als unpaſſend und u Dr Müller fürchtet
daß die übrigens ſchon in der Ausführung begriffenen Arbeiten
der Anlage des Kanales nicht ohne Schädigung der Anpflanzungen
eſchehen werden Herr Bürgermeiſter vom Hagen und Herr
berbürgermeiſter vo n Voß verwahren den Magiſtrat gegenüber

dem etwaigen Vorwurfe einer abſichtlichen Ungerechtigkeit Zu
nächſt ſei der Herr Baurath Schultz ſelbſt durch Krankheit
an der Ausübung ſeines Amtes verhindert und jedenfalls
nicht in der Lage an irgend einen Einfluß auf den
Gang der Verhandlungen betreffs ſeines eigenen Antrages
zu üben Dann ſeien beide Redner ſelbſt nach einander
r den letzten Wochen durch Krankheit und durch R
on

lage

ejſen
alle abweſend geweſen und wegen der unterlaſſenen Vor
er Angelegenheit an die Verſammlung Ferr vom

Hagen ſofort bei ſeiner Rückkehr das Nöthige verfügt obwohl
dieſelbe nicht jedem ſelbſtverſtändlich erſcheine da verſchiedene
Kanalanlagen im Innern der Stadt den beſtehenden Beſtimmun
en gemäß der Verſammlung nicht vorgelegt würden Der
Kagiſtrat bitte übrigens um IJndemnität wenn die e

hier eine andere ſei r Stadtrath Helm hält vie A
d lanl ſo einfach daß die BautommiſſiBohlen ſehen hie dir di Ritter beanteeg bar zie

Gartenland ziemlich hoch verpachtet wären daß die bisherigen M

2 Oktober 1878
giſtrat zu erſuchen die Arbeiten des betr Kanalbaues zu ſiſtiren
und die Angelegenheit der Baukommiſſion zur Berathung zu über
weiſen Der Antrag wird angenommen

8 Steinhauf referirt über den Kanalanſchluß der Güt
chenſtraße Der Hr Rt Volkmann hat bereitwilligſt in
Einwilligung dazu gegeben daß der betr Kanal in ſeinen Pri
vatkanal eingeführt werde und die Baukommiſſion hat die Aus
ührung dieſes Projektes empfohlen um dem Prozeß mit demBauunternehmer Kuhnt auszuweichen Die Koſten ſind auf

2000 M veranſchlagt Der Magiſtrat beantragt jedoch noch die
Erweiterung des Volkmann ſchen Kanals von 19 auf 31 Weite
weil der einzuführende Kanal 31 weit iſt hierdurch würden

M Mehrkoſten entſtehen Die Baukommiſſion glaubte dieſe
Koſten ſparen zu können weil das Waſſerquantum aus der Güt
chenſtraße ein ſehr geringes ſein und die Verwendung der 500

wenn es ſich als nothwendig erweiſen ſollte ſpäter immer noch
geſchehen könnte Hr Gneiſt beantragt die 500 M vorläuſig
zu ſparen Hr Dr Richter führt noch dafür an daß der zu
erweiternde Kanal nicht ſtädtiſches Eigenthum iſt und daß die
Einmündung in den Kuhnt ſchen Kanal doch über kurz oder lang
werde kg werd e alt bewilligt 2500 M
zur Anſchlußleitung und Erweiterung des betreffenden Privatkanals Schluß der öffentlichen Sieg 7 r r

m

Vermiſchtes TDie Straußenznucht im Kaplande hat in den letzten 13
Jahren einen bedeutenden Aufſchwung genommen ein großer

eil der in Europa verbrauchten Federn verdankt ſeinenUrſprung jetzt nicht mehr der Jagd ſondern der Zucht des
Rieſenvogels Jm ger 1865 gab es in der Kapkolonie nur
80 zahme Strauße im Beſitze von 10 Farmern bis zum Jahre
1875 iſt die Zahl auf 32,247 tiegen Da jeder ausgewachſene
Vogel im Durchſchnitt jährlich etwa einhundert Federn erſter
Qualität 1 Pfund giebt deren jede am Produktionsort

Port Eliſabeth etwa 10 Mark auf dem europäiſchen Markte
aber meiſt das Doppelte koſtet ſo iſt die Straußenzucht welche
bei geeigneten geographiſchen und klimatiſchen Verhältniſſen keine
übermäßigen Schwierigkeiten bietet überaus lohnend

Zur SchlafburſchenFrage Eine auch für andere Städte
nicht gleichgiltige Aufmerkſamkeit widmet die berliner Polizei
jetzt dem SchlafburſchenWeſen welches ſeit längerer Zeit
zu den ernſteſten Beſorgniſſen Anlaß giebt Man hat in kleinen
Zimmern nebſt daran ſtoßender kleiner Küche oft 8 10 bis 14
Perſonen zuſammengepfercht gefunden und hat Zuſtände der Ent
ſittlichung dabei entdeckt die in der That aller Beſchreibung
ſpotten Recherchirende Beamte wurden von dem Dunſt
der ihnen aus dieſen Höhlen entgegenſtrömte ohnmächtig und
es bedurfte erſt einer längeren Lüftung der Wohnungen ehe
ſolche betreten werden konnten Selbſt in Bodenverſchlägen die
nur durch Latten geſchloſſen ſind alſo Jedermann Einſicht ge
währen wurden ganze Familien nebſt Schlafburſchen angetroffen
Verbrecher als Schlafburſchen und Kinder deren
Schlafgenoſſen löſen zum Theil die Frage nach den Urſachen der
unſere rin beſetzenden jugendlichen n ten Um
dieſen Zuſtänden zu ſteuern wird vor Allem beabſichtigt ein
beſtimmtes Minimal RaumMaß 10 Kub Mtr pro Kopf feſt
zuſtellen unter welches bei der Benutzung von SchlafStätten
nicht herabgegangen werden darf

Der Taſchendiebſtahl in den höchſten Regionen Selbſt
der zur Zeit vom pariſer Weltausſtellungs Platze aufſteigende
ſog Ballon Kaptiv iſt von den Spitzbuben nicht verſchont geblieben
Es fiel auf daß eine junge Engländerin neuerdings täglich oft
3 bis 4 mal in dem Ballon auffuhr Als ſie daher neulich
nach beendeter Ballonfahrt wieder einmal den Platz mit ihrem
Begleiter einem Herrn mit einem hölzernen Bein der ſie unten
zu erwarten pflegte verließ folgte man e hielt ſie an und
unterſuchte ihre Taſchen Jn denſelben fand man 20 Porte
monnaies wovon drei die Ausbeute der letzten Au h
3000 Francs enthielten Das angelegte Kapital 20 Francs für
jede Fahrt hatte ſich alſo gut rn Die Erregung der
mit dem Ballon aufſſteigenden Erdbewohner hatte bei der
enialen Engländerin mit Recht die Hoffnung auf eine gute

te hervorgerufen
ne

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Bei der am 30 Sept ſtattgefundenen Prämienziehung der

Braunſchweiger 29 Thaler Looſe fielen folgende Haupt
treffer auf die beigeſetzten Nrn 120,000 M auf Nr 16 Serie
7625 15,000 M Nr 3 Serie 4555 9000 M Nr 46 Ser 3557
2500 M Nr 45 Ser 8754

Breslau 30 Sept Weizen Sept Okt 164,00 Roggen
Sept Okt 111,00 Okt Nov 111,00 pr April Mai 116,00Spiritus pr 100 Kiter 100 pr Sept I,70 Sept Okt 50,60
p April Mai 49,50 Rüböl pr Sept Okt 58,00 Okt Nov
57,50 April Mai 58,00

Stettin 30 Sept Weizen pr Sept Okt 172,50 Okt Nov
172,50 Frühjahr 180,00 Roggen p Sept Okt 111,00 Okt
Nov 111,00 Frühjahr 117,00 Rübſen pr Herbſt 265 ,00
Rüböl 100 Klgr pr Sept Okt 58,50 Frühjahr 58,75 Spiri
tus loco 53,80 pr Sept Okt 52,00 Okt Nov 50,00 Frühjahr
50,80 Petroleum pr Herbſt 9,80

Kuate ſah

Telegraphiſche Cours Berichte der Saalegeitung

Berlin 1 z 1 Uhr 55 Min
eenSerlin Stetttrer 11425 ba an

C
1

Gtaatsbahn 448 Lombarden 1I24401,50 Tendenz gedrückt Heſterr Eredaget
Getreide Börſe

Weizen Octbr Novbr 171,50 Novbr Dez 171,50
Roggen Octbr Novbr 115 Novbr Dez 116

er Oetbr Novbr 124, Novbr Dez 120,50
böl Oct 5830 Oct Novbr 57,20

Spiritus loco 53,50 Oct 52,80

Kirchenſache
Nachdem die Heizanlage in der St Moritzkirche vollendet

iſt werden die ſonntäglichen Gottesdienſte in derſelben vom
Erntedankfeſt als den 6 Okt er ab wieder regelmäßig um
10 Uhr früh und 2 Uhr Nachmittags gehalten werden

Der Demeinde Kip henwats zu St Moritz
Saran

Zu St Ulrich Freitag 4 Okt Vorm llgemeineBad und Komnnmien Oberpred Wenn 10 Uhr aligenet

Nachrichten des Standesamts Halle vom 30 September
Geſtorben Der Handelsma l Gottlieb Rötſcher 74 J1 M 25 T e V Weise Des g

S Ernſt 5 M 8 Krämpfe Weingärten 17 Des
T Emma 1 J Lungenureauboten E Reinhardt

lähmung de 435 Ei ſicher S tn urgerſtr 43 Ein unehelicher S todtgDie Wittwe Marie Hartnuß geb Mei e

arie er11 W 1 T Altersſchwä berglaucha Ein T1 J 7 M 27 T W eng u orſer e
r L Eramer

27Bürſtenfabri a Von ſe 2 W ar
Abzehrung t Sber 14



Deutsche 4 Reichvanleihe
Zeichnungen auf die am 3 undl 4 October zum

Course von 95,60 Procent zur Ausgabe gelangende
Reichsanleihe werden kostenfrei vermittelt

Halle den 1 October 1878

x

Reinhold Steckmnmer
Deutyche 4

Zeichnungen zum Subſcriptionspreiſe von95,60 nehmen wir Kostentrei entgegen

Hallescher Bankverein von
Kulisch Kaempt Co

Kleine Steinstrasse 53
Hlötel um Pronprinzen in Halle

Mittwoch den

Grosse optische Soirée
des Phyſiker W Döring

mit ſeinen prachtvollen

beweglichen Glasgemälden
mittelſt 3 der größten und ſtärkſten HydroOxyg GasApparate

Bild Größe 8 Meter
Eintrittspreis 1 Mark Familienbillets für 4 Perſonen 3 Mk Schüler

50 Pfg Billets ſind ſchon am Tage in der Buchhandlung von Herren Schrö
del Simon am Markt zu haben

Kaſſenöffnung 7 e Uhr

P P

Reichvanleihe

Holz Verſteigerung
Jn der Königlichen Oberförſterei

Schkeuditz auf dem Unterforſte Dö
lauer Haide ſollen am Mittwoch den
9 October von Vormittags 10 Uhr ab

I am Waldkater
circa 147 Kiefern mit 25 ebm

8 Hundert kief Stangen IV Cl
5 m Aben i üwpel

m Abraum ReiſigOctober 1878 II im Jagen 65 bei Dölau
von 11 Uhr ab

circa 150 m kieferne Stöcke
öffentlich verſteigert werden

Kaufluſtige wollen ſich zur obenbe
merkten Zeit an Ort und Stelle ein
finden und von den näheren Bedin
agen an Ort und Stelle ſich unter
richten

Schkeuditz am 1 October 1878
Königliche Oberförſterei

Auction
Donnerstag den 3 October NachAnfang 8 Uhr

Die Apparate werden frei im Saale arbeiten und ihre Strah mittag 2 Uhr verſteigere ich große
len über die Köpfe der Zuſchauer koncentriren Wallſtraße 1 1 Tr

1 mahag Schreibſecretair 1 desgl
S Doppelpult 1 Bücherrück 1 Geſchirr

Pariser
ſchmackvoll anfertige

FIocies,
Nachdem ich von meiner Einkaufsreiſe zurück bin empfehle ich

meinen werthen Kunden ſowie einem geehrten Publikum meine

Modoells
nach welchen ich unter billigſter Berechnung Copien ſauber und geAchtungsvoll v

große Steinſtraße Nr 70 I
Daſelbſt werden ein Lehrling und geübte Zuarbeiterinnen geſucht

ſchrank Schlaf und and Sophas
Goldrahmenſpiegel Rohr u Polſter
ſtühle gr Auszieh Waſch und
Spieltiſche Koffer ſehr gute Feder
betten 1 Sack neue Federn 1 Mar
quiſe 1 Ladenrouleaux Küchenge
geräthe u dgl mJ U Brangdt

Auetionscommiſſ u ger Taxator

Auction
arie L otz

Geſchäfts Verlegung
Nicht nach Marienſtraße Nr 7 ſondern nach

Leipzigerſtraße Nr 33

Mittwoch den 2 October von
Nachmittag 2 Uhr ab ſoll in dem
früher Mertens ſchen Hauſe alte
Promenade vis vis der alten
Reitbahn verſchiedenes Nutz und
Brennholz öffentlich meiſtbietend ver

habe ich Comptoir und Niederlage meines Kohlengeſchäfts heutel kauft werden
verlegt

an der chemiſchen Fabrik und gebe
quettes und Grude zu billigſten Preiſen ab

Trotha den 1 October 1878

Caké Restaurant
Morgen Mittwoch den 2 Oetober
Großes Ich

Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends div
7 Wurſt undür angenehme Unterhaltung iſt S4 beſtens geſorgt

5 Morgen zweijährige und
ſind ſreihändig zu verkaufen beim Ziegelei Beſitzer Schmidt in Merſeburg

Vom e Markt zurück s K 8 S Hof h Für Voil
DIS ſteht von heute ab bei mir einſnen Stallung WaheheM Transport eleganter großer und geſund gelegen 5200 Anz

oſtpren
zum Verkauf

König

wie Garten
Der diesjährige Berner Herbſtvieh

markt iſt vom 14 October auf
Dienstag 15 October

verlegt

beitetMusſiebe tFr UhlIig Schmeerſtr 25
2 Petroleummeßapparate zu kau

fen geſucht Adreſſen niederzulegen
Leipzigerſtraße 77 im S engeſchäft

Ein ſtartes Arbeitspferd Fercher ift die vfer
Neue Actien Zuoker Raffinerie

Halle den 1 October 1878

Ferd Neumam m
Mit dem heutigen Tage eröffnete ein

Kohlen Geschäft

Gleichzeitig empfehle ein Glasff Giebichenſt Märzenbier

Korbweiden Verkauf in Merſeburg

splatz 3 zu vermiethen
Die II Vtage jetzt oder späterDie Bel Etage per I April m Js

beide e herrschaftlich eingerichtet mit Warm
Heiz mWasser Bng versehen mit oder ohne Perdestall 80 ſchlächterei in Halle gute

Eine flotte Bäckerei in Eilenburg
ſoll Familienverhältniſſe halber ſofort
unter annehmbaren Bedingungen billig
verkauft werden Briefe vermittelt
unter R
die Expedition dieſer Zeitung

Eine Windmühle
in ausgezeichneter Mahl u Geſchäfts
lage flotter Bäckerei und 2 Acker gutem
Feld iſt bei 1000 Anzahlung ſofort
d verkaufen event zu vertauſchen Adr

N voſtlagernd Eilenburg
Kleine verzinsbare Häuſer Mitte

der Stadt ſchon mit 500 Mk Anzahl
ſind zu verkaufen durch
Frau Beyer Berggaſſe 2 Hof 1 Tr
Eine zu Kalkbergen günſtig gele

gene Kalkbrennerei in der Nähe eines
ar bofes iſt ſofort preiswerth zu ver
kaufen Anfragen unter B 4 262
befördert die Annoncen Expedition
von J Barck e Comp inHalle a/S

Ein neues Haus mit ſchönen Laden
rgen einjährige Korbweiden an der Leipziger Straße gute Lagen e u jedem Gebet paſſend 13500

nz 1200 Ein Haus mit 8 St

Steinkohlen Naßpreßſteine Bri
Hochachtungsvoll

Aug KahrassJüla Oiſe
lachtefeſt

Suppe

1000 Ein Haus mit Garten 2500
Anz 400 F Ein neues Haus in

Giebichenſtein mit gr Garten hübſch
eingerichtet 3800 Anz 1000
Ein neues Haus auf dem Lande I
St von Halle 5 Min von der Bahn
mit 3 St 3 1 gr Keller gr

of Garten 1500 Anz 400
Ein neues Haus in Giebichenſtein mit
Einf gr Hof Keller Waſchhaus gr
Garten 2600 Anz 600 zuverk durch Zeuner Luckengaſſe Za

Eine gut rent Rind u Schweine
Lage 12000

Anz 1000 Reſtgelder 8 Jahre
Latein u griech Claſſiker Loga feſt zu verkaufen durch

rithmen wie neu billig zu verkaufen Zeuner Luckengaſſe Za
Anſehen gern geſtattet FiBehtr 8 Zim 5 Sprechſt N 8 i gen n

engEin gebrauchter aber noch in gutem zu verk durch Zeuner Luckengaſſe Za
Zuſtande befindlicher Geldſchrank 7000 werd f 2 Hyp hinterwird geſucht Offerten J 286 in der 1500 e ver 200 25 e o hin

z gen 69 ZinExp b Ztg erb ſen geſucht rch Jean Suckeng Za
6000 A werden auf 1 gute Hyplein gehanenes Krennholz e e e

A Werther Jökütherweg 2000 werden guf 1 gute Hyp

iſcher Wagenpferde

1300 1400 auf 1 gute Hypiſt zu verkaufen im
Haideſchlößchen bei Dölau geſucht durch Zeuner Luckengaſſe a

Halle Hruc und Verlag von Otto Hendel

267 Bäckerei Verkauf St

im Kindergarten an der

Ein Hühnerhund im erſten Felde geſucht durch Zeuner Luckengaſſe Z g

Hierdurch geſtatten uns ergebenſt anzuzeigen daß wir mit heutigem Tage

Obere Leipzigerſtraße 70 ein 2tes Geſchäft
eröffnen und empfehlen dies unſer neues Unternehmen gütiger Beachtung

Halle a/S den 1 Oetober 1878

Gesch w Storch Jnhaber Ernst Kyrian
Garn Vand Zwirn Poſamentier und Weißwaaren Handlung

Tapiſſerie Manufactur

Ein Capital von 12000 Mark hat die
Kloſterſchule Roßleben zu Neujahr
1879 gegen 42 h Verzinſung und ge
nügende Real Sicherheit auf ein grö
ßeres Landgut wieder auszuleihen
Bei pünktlicher Zinzahlung iſt eine
Kündigung Seitens der Gläubigerin
innerhalb der erſten 10 Jahre nicht zu
erwarten

Kloſter Roßleben aUnſtrut
den 30 September 1878

Die Verwaltung der Kloſterſchule
Schmiedel

1800 Mark
werden auf 2 Hypothek zu 59 geſucht Feuertaxe 12200 Mt I Hy
pothek 4500 Mark Alles Nähere bei
Frau Beyer Berggaſſe 2 Hof 1 Tr

1500 Mark
werden auf gute Raprborgtpet 1 Jan
1879 zu leihen geſucht Adr G 284
in der Exped d Ztg erbeten

2500 Thlr auf gute erſte
1500 auf zweite Hypothek

geſucht durch
O Kysow Ranniſcheſtr 23

Ein Laden nebſt Wohnung iſt ſofort
oder ſpäter zu vermiethen

gr Klausſtraße 13 1 Treppe
Julius Weißenborn

Laden zu vermiethen Bernburgerſtr 1

Herrſch Wohnung Bel Etage im
Ganzen oder getheilt 13 Piecen zu
vermiethen Bernburgerſtraße 1

Eine Wohnung 3 Stuben 2 Kam
mern Küche Zubehör ſofort zu ver
miethen Näheres in der Expedition
dieſer Zeitung

Die herrſchaftliche Wohnung die
Herr Commerzienrath Büttner inne
hatte ſteht jetzt zu vermiethen und 1
April 1879 zu beziehen

alter Markt 25
Jm Meekel ſchen Hauſe am gr

Berlin iſt die Hälfte der BelEtage
zu vermiethen

Jn dem neu erbauten Hauſe Anhal
terſtraße 4 ſind freundl Logis 2

K mit allem Zubehör im
Preiſe von 70 85 zu vermiethen

Eine Wohnung 3 Stuben KammerKüche verſchloſſ Entree ſofort oder
zum 1 Januar 1879 zu beziehen

Hermannſtraße 4
2 Wohnungen ſind ſofort zu beziehen8 Goldene Egge

Frdl Wohn 2 St K u Zu
behör zu Neujahr an kinderl Familie
zu vermiethen Morizkirchhof 15

W der Nähe der Bahn wird zum
1 April n J eine Wohnung im Preiſe
von 700 900 Mark geſucht Gefl
Offerten unter H 285 Exp d Ztg

Agent
für einen in jeder Spielwaaren und
Schreibmaterialienhandlung ſowie in
allen 50 PfennigBazars abzuſetzenden
neuen großartigen Artikel großartiger
als ſ Z das CriCri wird für Halle
ſofort geſucht

Freo Offerken sub B 3407 beför
dert die Annoncen Exvedition von
Rudolf Mosse in Cöüln

Ein anst j Mann sucht Beschäftigung
in e Comtoir o Bureau o e ähnl pass
Stellung Offerten bitte bei Herrn Otto
Sickert Rühlwveg 26 niederzul

Ein gewandter Kellnerburſche
wird ſofort oder 15 d Mts geſucht
in der Malloriag

Ein junges anſtändiges Mädchen
welches ſich in Vröbel ſcher Kin
dergärtnerei unterrichten will fin
det dazu ohne Koſten Gele e

ucker
Raffinerie Ia

Ein Waarenſchrank mit Regalauf
ſatz auch zu Reſtauration paſſend bil
lig zu verkaufen kleine Ulrichsſtraße 7

Pillen gegen Peldmäuse
von dem Ungeziefer begierig aufge
ſucht ſofort tödtlich Keine Wei
zenkörner welche die Jagd rui
niren Erkundigungen über beſten
Erfolg auch bei maſſenhaftem Auf
treten bei den OV in Wiedemar

ölſa Gro tusgſch
u ſ w Täglich friſch bereitet voD en ler Bärgaſſe

Golbehnalder

Geiſtſtraße Nr 7 und Obere Leipzigerſtraße Nr 70

e ääääh
Lotterie

Jn der Expedition der Saale
Zeitung ſind zu haben

Looſe zu der am 17 October in
Berlin ſtattfindenden Deutſchen
Middle Park Lotterie 40 Haupt
gewinne Vollblutpferde im Werthe
von 30,000 15,000 10,000 80006000 und 3000 a Loos 3

ne
beutsehe Middle Park Pferde

Lotterie
iehung 17 Oetbr a c in Berlin

40 ger VollblutpferdeJ p 3 O000 15,000 1 O000
8000 6000 u 3000 und 1960
kleinere Gewinne

Looſe à Stück 4 empfehlen u geben
Wiederverkäufern den üblichen Rabatt
J Barck Oo AnnoncenExped
große Ulrichsſtraße 47 I

Deutsche Middle Park
Pferde Lotterie

Ziehung 17 October a e in
Berlin 40 Hauptgewinne
Vollblutpferde im Werthe von

30,000 15,000 10,000,8000
6000 und 3000 und 1960
kleinere Gewinne
Looſe à 3 empfehlen
in Halle aſS J Neumann sCigarren Geſchäfte Scharrngaſſe 1
gr Ulrichsſtr 4 u Königsſtr 5a
in Teutſchenthal Carl Brandt
in Eisleben Theod Merkell in
Lauchſtädt F H Langenberg
in Querfurt Fr Hartmann in
Schafſtädt Fr Wirth Wwe in
Wiehe Gaſtwirth Carl Beyer in
Roßleben Apotheker Seybold in
Nebra Reinh Stöbe in Lands
2rß William Kohl in Löbejün
Wilh Löchel und Gaſtwirth E
Angermann

Reſtanrations Eröffnung
Hiermit dem geehrten Publikum

von Cönnern und Umgegend zur
Nachricht daß ich Bahnhofsſtraße
im Hauſe des Herrn L Giebel
hausen am I October eine Re
stauratien eröffnet habe und bitte
um gütigen Zuſpruch Für gute Ge
tränke und Speiſen werde ſtets
Sorge tragen

Cönnern A Drebenstedt
Meine Wohnung befindet ſich jetzt

Dachritzgaſſe 4 II
H Vaul Arztgehülfe

Wein Mostrich
W vigenes Fabrikatrein u wohlschmeckend empfiehlt billigst

O Augustin Ilalle a
Klausthorstr 1011 a Müblpforte 6

Hof rechts alte Wasserkst
Sopha Matratzen u Bettſt empfbill Fink Tapezier gr lieſt es

Neues Theater
Heute Dienstag den 1 October

Die Darwinianer
Luſtſpiel in 3 Acten von Schweitzer

Mittwoch den 2 October

Mein Leopold
Charaktergemälde mit Geſang in 3 Acten

von Arronge
Alles Nähere die Tageszettel

Die Direction
Weidenhammer s Restaur
Morgen Abend Pricassée

DW o Vier ff
Verein der Krieger von 1866 ab

Jm Fürſtenthal
Donnerstag den 3 October Vorſtands

und AusſchußſitzungSonnabend den 5 ober General
verſammlung

Luüdevitz Vorſitzender

Die Volksküche
befindet ſich Rathhausg 725 fur die hatte a a

e halbe aKüche ſelbſt ſo ch twie au
Neum gr Ulrichs 3 nKern Hellſon nung e

bei Herrn
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Es wird gebetendäeses Blatt bei allen an Rheumatiomi üeht Podagra ete Leidenden circuliren u la en

mm SSTZ
m x zSS

Sicherſte Hülfe
ür Gicht Rheumakismus und deren Folgen

Das Publikum wird hiermit gebeten dieſe Erfindung nicht mit anderen marktſchreieriſchen Anpreiſungen
zu vergleichen denn meine Ketten entleeren ſich von ſelbſt des aufgenommenen gichtiſchen Stoffes

Eine große wichtige Erfindung iſt von mir gemacht worden die berufen iſt bedeutend der leidenden Menſchheit zu helfen und zwar Krankheiten und Uebel

an denen faſt jeder Einzelne leidet und für welche bis jetzt kein ſicheres ärztliches Mittel exiſtirt Es ſind dies die von mir erfundenen und nach meinen Erfahrungen verbeſſerten

Gichtketten mit Flussableitungl
Durch die Anlegung derſelben wird Niemand beläſtigt da die Arbeit zierlich ausgeführt und verſpürt man nach einigen Minuten ein angenehmes wohlthuendes

Gefühl man erhält ſofort Linderung bis der Schmerz verſchwunden iſt
Ferner werden meine Ketten nur des Nachts getragen am Tage entleert ſich die Gichtkette von ſelbſt des aufgenommenen rheumatiſchen Stoffes
Faſt alle Krankheiten entſtehen durch Erkältung Das Blut verdickt ſich wodurch der Magen zuerſt in Mitleidenſchaft gezogen wird hiervon ent

ſpringen dann Unpäßlichkeiten aller Art der Stoffwechſel geht nicht richtig und regelrecht vor ſich die Functionen der Leber durch Abſonderungen nach der Galle hören auf
rund ſo entſtehen dann die ſogenannten Flußleiden die ja unter vielen Namen bekannt als da ſind Gicht Rheumatiszuns Ohrenſauſen Kopfreißen Kolik
Zahnſchmerzen es kommt oft vor daß der Zahn ausgezogen wird weil er angeſtockt erſcheint den Fluß kann man aber nicht mit ausziehen ſondern dieſer geht nach
dem Körper zurück Magenkrampf Flechten rheumatiſche Augenentzündung Hämorrhoidalleiden Bruſtleiden Tanubheit wenn ſelbige nicht ange

boren und bekämpft auch alle mit der Harthörigkeit gewöhnlich zuſammentreffenden Uebel wie Krämpfe Epilepſie Fallſucht c Gegen alle ſolche Leiden giebt es meiſtens
keine ärztliche Hülfe mehr aber meine Gichtketten nehmen durch ihre Kraft und regelrechte Zuſammenwirkung dem Kranken den ganzen rheumatſſchen Fluß ab

Tauſende von ſchwer Leidenden verdanken ihre Geſundheit meiner Erfindung meinen Rheumatismusketten und haben auch die Preſſe und ärztliche Autoritäten
ſich mehrfach anerkennend darüber ausgeſprochen Ferner mache ich das leidende Publikum noch extra darauf aufmerkſam daß außer oben angeführten guten Eigenſchaften
dieſelbe ſo intenſiv und conſtant wirkt daß mehrere Familien mitglieder dieſelbe tragen können und die Heilkraft ein Vierteljahrhundert anhält ſowie die nähere Behandlung
der Ketten ausführlich in der Gebrauchsanweiſung angegeben iſt Jn keiner Familie dürfte eine ſolche Gichtkette fehlen denn faſt alle Menſchen ſind mit derlei Leiden be
Haftet Man wird durch den Erfolg wahrhaft überraſcht ſein

Preis pro Kette mit Gebrauchs Anweiſung 10 Mark
Umſtehend veröffentliche ich dem leidenden Publikum einige von meinen vielen Dank und Anerkennungsſchreiben und bin überzeugt daß die glaubhaften Namen

ſowohl für meine Behauptungen bürgen ſowie es ja auch Jedem frei ſteht ſich noch ſpezieller durch eigne Anfrage darüber zu informiren
Jch verſende nur gegen Poſtvorſchuß oder vorherige Poſteinzahlung und kann mir Jedermann das größte Vertrauen ſchenken da täglich große Summen für

mich eingezahlt werden Noch bitte ich um recht deutlich geſchriebene Adreſſe mit Angabe der nächſten Poſtſtation und bemerke daß ich Denjenigen welche den Betrag durch
Poſtanweiſung oder Geldbrief franco überſenden auch das Packet mit Kette franco zuſende

Der Raum erlaubt mir nicht mehr Beweiſe und Atteſte über die Heilkraft meiner Gichtkette aufzuführen und kann jeder nach Berlin kommende Fremde die
Originale darüber einſehen und ſich von der Wahrheit überzeugen denn hier ſprechen Leidensgefährten welche ehe ſie eine Gichtkette von mir hatten in ähnlicher verzwei

felter Lage als Sie geehrter Leſer waren Bäder Waſſerkuren Abreibungen Einreibungen und Alles möglich Verordnete vergebens gebraucht hatten und ſchließlich nur
Heilung durch meine neuen verbeſſerten Gichtketten mit Flußableitung fanden Noch kein Fall iſt mir zu Ohren gekommen daß meine Ketten ſich nicht glänzend für
die oben angeführten Uebel allſeitig bewährt hätten man hat mir große Summen für meine Erfindung geboten jedoch habe ich es bis jetzt ſtets ausgeſchlagen darauf ein
zugehen da ich will daß der ganzen leidenden Menſchheit geholfen werden ſoll und auch Unbemittelte mit geringen Koſten ihre Geſundheit wieder erlangen können Jedem
Leidenden bleibt es tiberlaſſen meine veröffentlichten Atteſte ſelbſt zu beurtheilen denn noch Niemand hat dergleichen über unheilbare Krankheiten aufzuweiſen gehabt Man
benutze alſo vertrauensvoll dieſes ſicher wirkende billige Mittel ſpare alle ſonſtigen unnützen Kurkoſten und man wird durch den Erfolg meiner Gichtketten überraſcht ſein
und Freude über Freude wird in die Familien wieder einkehren wo bis jetzt Trauer geherrſcht hat Hech We x

ochachtungsvo

Winker
alleiniger Erfinder der neuen verbeſſerten Fußableitungs Gichtketten

Berlin S Bernburger Straße 29

Atteſte und Dankſchreiben
Auszug von ra 22,000 Atteſten und Dankſchreiben welche bei mir im Hriginal zur Einſicht bereit liegen

Wiſſenſchaftliches Gutachten über die neuen verbeſſerten

Gichtketten des Herrn E Winter in Verlin
Heutzutage werden zwar die in den Zeitungen angebotenen

Geſundheitsmittel ſehr bekämpft und angefochten und als Schwindel
verrufen aber das beruht nur auf Jrrthum und Vorurtheil
auf Mangel an Sachkenntniß und leider auch auf Brodneid
denn ſo lange die Medicin noch keine unfehlbare Wiſſenſchaft
iſt was gewiß noch ſehr lange dauern wird iſt es ſogar eine
große Wohlthat für die Leidenden und Kranken daß auch Geſundheitsmittel durch die Zeitungen angeboten werden Daher

können alle Gicht und RheumatismusPatienten ohne Bedenken
und mit dem größten Vertrauen von den Winter ſchen Fluß
ableitungs Gichtketten Gebrauch machen Dieſe
Gichtketten ſind ganz geeignet die medieiniſch ſo wohlthätige
Elektricität in entſprechender Weiſe und genügender Menge zu
entwickeln und nach den Ausſprüchen großer und berühmter
Aerzte wie dieſes in deren Schriften zu leſen iſt hat ſich die
Elektricität bei vielen Leiden und Krankheiten ſehr heilkräftig
und wirkſam erwieſen insbeſondere aber bei Gicht Rheumatis
mus Podagra Lähmungen Flüſſen Gliederreißen Gelenk
ſchmerzen u ſ w Die Winter ſchen uruen Ableitungs Gichtkelten

entſprechen daher allen berechtigten wiſſenſchaſtlichen Anforderungen
und verdienen mit Recht beſtens empfohlen zu werden was ich
hiermit gutachtlich der Wiſſenſchaft und Wahrheit gemäß beſtätige
und beglaubige

Berlin den 6 Februar 1878
Dr Heß

königl preuß approbirter Apotheker I Clafſe
gerichtlich vereideter Chemiker und wiſſenſchaftlicherL 8S ünterfucher und Sachverſtändiger für medielniſche
pharmazeutiſche s T eſundheitspräparats
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Luckenwalde 10 Februar 1878
Seit einigen Tagen erſt trage ich die mir von Jhnen

überſandte Gichtkette und kann Jhnen heute ſchon von dem
günſtigen Erfolg berichten da meine rheumatiſchen Leiden die
mich namentlich in den Gelenken am meiſten peinigten voll
ſtändig verſchwunden ſind ſo daß ich jetzt wieder vollſtändig
Ferrs bin und ohne Beſchwerde meiner Arbeit nachgehen kann

itte ſenden Sie mir gefl noch für zwei Bekannte von mir die
gleichfalls an rheumatiſchen Schmerzen leiden 3 Ketten wofür
Sie inliegend den Betrag mit Mk 20 erhalten Ergebenſt

Julius Schultz Töpfermeiſter Treuenbrietzerſtr 12

Bieber am 21 März 1878
Jch theile Jhnen mit daß nach dreiwöchentlichem Gebrauch

Jhrer Gichtkette die Schmerzen meiner Mutter faſt ganz auf
gehört haben Der Stuhlgang welcher vor Gebrauch der Kette
immer verhalten war iſt jetzt regelmäßig Jch bitte um
Zuſendung von zwei weiteren Gichtketten

Achtungsvoll zeichnet
H Kauſholz Pfarrer

Heinersdorf Poſt Grünberg i Schl 20 Mai 1878
Es freut mich Jhnen ſchon wieder Nachricht über Jhre

Gichtketten geben zu dönnen daß ſich dieſelben nach Tragung
dieſer kurzen Zeit als ſehr gut bewährten faſt taglio ſind
Fragen danach ich bin nun beauftragt wieder 5 Stück kommen
zu laſſen bis auf weitere Beſtellung Jch bitte Sie aber edler
Herr Jhre Kette unter Poſtvorſchuß ja recht bald zu beſorgen
da mit Verlangen wieder auf dieſelben gewartet wird

Achtungsvoll J D KHaniſch

Bremen 18 März 1878
Die Kette die Sie mir geſchickt haben hat ſehr gut ge

wirkt und ſage hiermit meinen innigſten Dank ich bitte ſchicken
Sie mir noch 3 Stück dieſer Ketten auf meine Rechnung
Beſtellt ſind noch keine ich muß aber die Leute aufmerkſam
machen daß ſie Glauben bekommen

J H PehrmanJhr ergebenſter
Herrmannſtraße 30b

Scheibenberg i Sachſen 16 April 1878
Jhre unterm 20 v M mir zugeſandten Gichtketten haben

mir mein ſchon 20jähriges rheumatiſches Leiden ſehr vermindert
wofür ich Jhnen nicht genug danken kann Gott helfe weiter
Da meine Leidensgefährten die auffällige Beſſerung an
mir wahrgenommen haben ſo bitte ich Sie auf meine Em
pfehlung hin für dieſe auch 4 Gichtketten durch Poſtnachnahme
mir baldigſt zuzuſenden Hochachtungsvoll

Guſtav Flemming
Friedensrichter

Dres den den 18 März 1878
Jch bitte noch um drei Jhrer Gichtketten mit Fluß

ableitung Die Eine die Sie letzthin meinem Manne zu
ſchickten ſcheint doch geholfen zu haben denn er kann wieder
gehen Jhrer Sendung baldigſt entgegenſehend achtungsvoll

SWaronin S Bietinghoſſ MosczynskiStraße Nr 7

Verviers 21 März 1878
Durch den Gebrauch Jhrer Kette ſpüre ich wirklich Beſſe

rung und hoffe daß durch den weiteren Gebrauch derſelben
mein Uebel gänzlich verſchwinden wird Da ich nun volles
Zutrauen in die Heilkraft Jhrer Ketten habe erſuche ich Sie
mir noch drei Stück gegen Poſtnachnahme von 20 Mark zu
ſenden Jch beſtimme dieſelben für eine Anverwandte welche
ſchon mehrere Jahre wegen rheumatiſcher Leiden in einem
Krankenhauſe iſt Jch grüße Sie achtungsvoll

O Schipperges Place du Martyn 120

Hilbersdorf bei Chemnitz 19 März 1878
Bitte Sie mir ſofort noch 7 Flußableitungs Gichtketten

per Poſtvorſchuß zuzuſenden Die erſte vor 5 Tagen erhalten
gegen Kopfgicht meiner Frau Achtungsvoll

Fred Aug Wächtler Oec Verwalter

Wenden bei RNienburg a Aller den 27 Februar 1878
Da Jhre am 12 Januar zugeſandten Gichtketten welche

ſich auf 40 belaufen hier im Dorfe ſehr erfolgreich gewirkt
haben ſo bin ich von ſämmtlichen Jnhabern dieſer Gichtketten
beauftragt worden Jhnen ihren beſten Dank darüber auszu
ſprechen Vorzüglich kann ich einen herzlichen Dank Ew Wohl
geboren noch mittheilen da hier ein 17jähriges Mädchen
welches trotz aller ärztlichen Hülfe und Badekur 1/2 Jahr das
Bett hüten mußte und gar keinen Fuß zum Gehen anſetzen
konnte doch jetzt da dieſelbe 2 Eichtketten trägt die eine am
Tage die andere des Nachts ſoweit gekommen iſt das Bett
zu verlaſſen und Gebrauch von ihren Gliedern zu machen
worauf ich von den Eltern des Mädchens beauftragt hin einen
beſonderen innigen Dank an Ew Wohlgeboren zu beantworten

Achtungssvoll
H Engelbart Hofbeſitzer

Staßfurt den 23 März 1878
Da mir von einem Freunde die Kunde von der heilſamen

Wirkung Jhrer weltberühmten Gichtableitungsketten zugegangen
indem derſelbe durch eine Jhrer Ketten von ſeinen Leiden
völlig geheilt worden iſt ſo erſuche ich Sie freundlichſt mir
drei ſolcher Ketten an meine Adreſſe verabfolgen zu laſſen
Betrag folgt anbei Achtungsvoll

Chriſtian Wergmann Biſchofſtr 22

Oſterrode i Oſt Pr 7 April 1878
Da mir von Freund A Grimmbach Jhre Gichtketten als

vortrefflich empfohlen wurden ſo bitte ich fürbeifolgende 20 Mk
mir 3 Stück zu ſchicken Achtungsvoll

Johann von Groß

Ruſtenbeck bei Dähne Kreis Salzwedel 21 Mai 1878
Schicken Sie mir doch noch 4 Gichtketten auf Poſtvorſchuß

die letzten 3 Ketten ſind ſchon wieder in Gebrauch wenn die
Ketten ſich alle ſo bewähren wie meine dann werden in
unſerer Gegend noch viele benöthigt werden Es grüßt freundlichſt

Orts Schulze Mahlcke

Bei Nachbeſtellungen werden 3 Ketten zuſammen für

20 Mark abgegeben B Wh

Magdeburg Sudenburg den 24 Mai 1878
Jch bitte wieder um Zuſendung von 8 Stück von Jhren

Gichtketten gegen Poſtvorſchuß Wirkung war ſehr gut
Es zeichnet ſich riedrich Doring

Aufſeher der ZuckerRafſinerie Beuchtel Co

Plehnen B Königsberg i Pr 14 Mai 1878
Zuerſt großen Dank von Denjſenigen die Jhre Kette im

Gebrauch haben beſonders von meiner Frau Dieſe hat ſeit
ungefähr zwanzig Jahren in Folge einer Entbindung ſoge
nannte Bruchadern am Fuß wo ſie dann immer Schmerzen
batte die ſich in den letzteren Jabren ſo ſteigerten daß es ein
Jammer war das tägliche Weheklagen anzuhören wie manche
ſchlafloſe Nacht hat ſie zubringen müſſen beſonders bei un
günſtiger Witterung zuweilen zeigte ſich eine kleine offene
Wunde die wenn ſie zugeheilt wurde den Schmerz nicht ver
minderte ſondern im Gegentheil vergrößerte Nach Gebrauch
der Kette war der Schmerz in der erſten Nacht vorüber ja
binnen 2 Stunden war Linderung zu ſpüren nachdem ſie die
Kette 4 Mal gebraucht hat ſie keine Schmerzen mehr ſo daß
ſie die Kette ſeit längerer Zeit nicht mehr angelegt hat und
iſt kein Rückfall vorgekommen Bitte Sie daher mir nochmals
3 Ketten per Poſtvorſchuß gefälligſt zuzuſenden Die Ketten
ſind bisher hier noch ganz unbekannt geweſen und werden ſich
des beſten Rufes erfreuen Mit größter Hochachtung

Schönſee

Hochſal b Waldshut i Baden den 5 Mai 1878
Da nun die mir vor vier Tagen geſandte Gichtkette ſo

vortreffliche faſt unmöglich zu begreifende Dienſte geleiſtet hat
daß das rheumatiſche Uebel bereits gänzlich beſeitigt iſt ſo
erſuche ich Sie umgehend noch 3 Stück ſolcher Ketten zu
überſenden Der Betrag hierfür mit 20 Mk liegt bei denn
in der letzten Gebrauchsanweiſung heißt es daß künftig bei
Nachbeſtellungen 3 Stück zu 20 Mk abgegeben werden Wie
mir ſchon bekannt iſt werden nächſtens wieder Beſtellungen
nachfolgen Achtungsvoll

Johann Tröndke Rathsſchreiber
Adreſſe Rathsſchreiber Johann Tröndle in Hochſal Amt

Waldshut Großherzogthum Baden Poſtſtation Klein
Laufenburg

Altusried bei Memmingen den 19 Mai 1878
Da ſich dieſe von Jhnen bezogene Gichtkette bei mir gut

bewährt hat und die Schmerzen in einer Nacht gewichen ſind
ſage ich Jhnen meinen aufrichtigſten Dank Jch erſuche Sie
freundlich mir wieder durch Poſtvorſchuß 3 Stück ſolcher Ketten
zu ſenden laut Gebrauchs Anweiſung 3 Stück zu 20 Mk Jch
brauche eben für eine Perſon 2 Stück eine des Nachts und
eine des Tages über denn dieſelbe iſt ſchon 10 Jahre mit
dieſem Uebel behaftet Bitte Sie nur mir dieſe Ketten um
gehend zu ſenden Freundlich grüßend zeichnet

Achtungsvoll Joh Georg Sreher
Güterhändler

Bromberg den 23 Mai 1878 Cichorienſtr 6
Jn voriger Woche hatte mein Sohn der Rechtsanwalt

Dittmar Liegnitz eine Gichtkette von Jhnen für mich bezogen
Fünf Nächte habe ich ſelbige getragen und hat ſie mir merkliche
Erleichterung meiner Schmerzen bereitet daher bitte ich herzlich
um recht baldige Zuſendung einer zweiten Gichtkette an mich
und erfolgt der Betrag von 8 Mk beigehend per Poſtkarte

Achtungsvoll Dittmar Predigers Frau

Klein Warnsleben den 20 Mai 1878
Die neulich von Jhnen bezogene Gichtkette bewährt ſich

bei mir ſehr gut früher hatte ich immer ſchlafloſe Nächte
was jetzt nicht mehr der Fall iſt darum meinen beſten Dank
Nun erſuche Sie freundlichſt mir noch 3 Stück ſolcher Ketten
zu ſchicken u wollen Sie den Betrag p Poſtvorſchuß entnehmen

Hochachtungsvoll
K Wadekoth Bäckermeiſter

Laubenheim den 19 März 1878
Da ich mehrmals von der von Jhnen erfundenen Fluß

ableitungs Gichtkette geleſen und indem Sie vor einigen Tagen
eine ſolche an Herrn Anton Schembs dahier durch Poſtvorſchuß
gelangen ließen und derſelbe ſie als probat geſunden ſo
erſuche Sie doch umgehend ebenfalls eine durch Poſtvorſchuß
an meine Adreſſe hierher gelangen zu laſſen

Adreſſe Nikolous Spies II Cemeinde Einnehmer in
Laubenheim bei Mainz Achtungsvoll Nik Spies

Wardin bei Arnswalde i Neumark
Bitte ergebenſt um gefl Zuſendung von 3 Stück Jhrer

neuen verbeſſerten Gichtketten Zu meiner Freude bewähren
ſich die Ketten gut Euer Wohlgeboren wollen den Betrag für
die drei mir zuzuſendenden Gichtketten gefl durch Poſtvorſchuß

entnehmen Hochachtungsvoll
Freiherr v Klot Traulveltter

Steinheim A Heidenheim den 16 Mai 1878
Die Gichtkette leiſtete mir vorzügliche Dienſte bitte mir

noch 3 Stück zu ſenden Hochachtungsvoll
Wittwe Pharaon

Hannov Münden 14 April 1878
Da Jhre Gichtketten von ſo großem Erfolg geweſen ſofühle ich mich veranlaßt eine zweite kommen zu laſen Tauſend

Dank für dieſe große Wohlthat die dieſe Kette meiner lieben
Frau gebracht hat wo ich Gelegenheit habe da werde ich Sie
recht errpfehlen Mit aller Hochachtung zeichnet

Georg Grimme Gaſtwirth

Johannisburg Pr den 17 März 1878
Vor 14 Tagen richtete ich durch Poſtanweiſung die Bitte

an Sie mir eine von Jhren Gichtketten gefälligſt überſenden zu
wollen was denn auch umgehend geſchah Mein Bruder leidet
ſeit langer Zeit nun ſchon ſeit Jahren an einem ſchmerzhaften
Muskelrheumatismus und ſeit dem Gebrauch der Kette fühlt er
eine bedeutende Erleichterung und ſo habe ich die Ueberzeugung
gewonnen daß Jhre Anpreiſung auf Wahrheit beruht und bitte
mir drei Ketten für arme Leidende bei denen das Wort arm
in doppelter Bedeutung angewandt iſt für beifolgende 20 Mark
gefälligſft überſenden zu wollen Es iſt wohl möglich daß ich
in kurzer Zeit noch eine Sendung erbitte da ich allen meinen
Bekannten und leidenden Verwandten von der vorzüglichen
Wirkung Jhrer Ketten Mittheilung gemacht

Hochachtungsvoll Bertha WMeyer
Druck von Jhring Fahrenholtz Berlin Prinzenſtr 29

Süd Coldinne b Hage in Oſtfriesland den 25 Juni 1878
Es freut mich Jhnen mittheilen zu können daß Jhre

Gichtkette welche ich om 3 Mai empfangen habe mir vor
züglich gefällt denn damals konnte ich kaum gehen und nun
kann ich wieder arbeiten Bitte wieder 5 Gichtketten per Poſt
vorſchuß zu ſenden Achtungsvoll Heie J de Fries

Neu Vorwerk zu Kl Rambin b Gr Rambin 26 Juni 1878
Jch bringe Jhnen meinen beſten Dank für die wir zuge

ſandte Gichtkette denn gleich die erſte Nacht war der Läh
mungsſchmerz verſchwunden Der Schmerz war entſetzlich
er zog mir die Glieder zuſammen daß ich verkrüppelte am
ganzen Körper jetzt ſind meine Glieder wieder beweglicher
worüber ich große Freude habe und ich dem lieben Gott und
Jhnen tauſend Dank ſchuldig kin 2c Frau W Schneider

Znaim Mähren 12 Juni 1878
Die mir freundlichſt übermittelte Gichtkette wurde ſofort

nach ihrem Erhalt d i am 30 April 1878 gegen Kopf
Rheumatismus in Gebrauch genommen und hat dem Leiden
unbedingt Schranken geſetzt Mit Achtung

Guſtav Stach k k penſ Oberſt

Altusried bei Memmingen 13 Juni 1878
Jch erſuche Sie freundlich mir wieder 3 Gichtketten zu

20 Mk wie das letzte Mal umgehend zu ſenden da ſelbe bei
Jemand der ſchon 14 Jahre an dieſem Uebel leidet auffallende
Wirkung gethan haben Mit Achtung

Joh Georg SWreher Güterhändler

Sponsheim Kreis Bingen 14 Juni 1878
Die von Jhnen bezogene Gichtkette hat ſich gut bewährt

ſo daß ich in 8 Tagen vollſtändig geheilt war und ich jetzt
wieder gut arbeiten kann Jch bitte Sie mir noch 7 Stück
für andere Leidende zu ſenden Achtungsvoll

Joh Gräf II Schmiedemeiſter

Harburg in Hannover 19 Juni 1878
Wir benutzen die Gelegenheit Jhrer Anweſenheit in

Harburg um Jhnen unſern tiefgefühlten Dank für die wahrhaft
wunderbaren Wirkungen der von Jhnen bezogenen Gichtketten
abzuſtatten Für eine Freundin wollen Sie gefl noch eine
Kette verabfolgen und werden wir nicht ermangeln Sie mit
Jhrer großartigen Erfindung allen Leidenden auf das Wärmſte
zu empfehlen Auf unſere Veranlaſſung werden heut noch
mehrere Perſonen bei Jhnen Gichtketten holen Nochmals
unſern beſten Dank Hochachtungsvoll

Frau Spuhr Harburg
Frau Rading, Lauterbachſtr 8

Pulßnitz 23 März 1878
Da meine Frau die von Jhnen erhaltene Gichtkette mit

ſehr gutem Erfolg gebraucht hat ſo bitten wir Sie uns noch
eine unter Poſtvorſchuß für den Onkel meiner Frau zu ſchicken
welcher auch ſehr leidend iſt Hochachtungsvoll

Eduard Schmidt Hausbeſitzer M S Nr 16

Wilhelmsthal b Landeck i Schl 8 Jan 1878
Für obige Summe wollen Sie mir gefl wieder 8 Stück

Jhrer neuen verbeſſerten Gichtketten ſenden die bereits erhal
tenen wirken ſehr gut Achtungsvoll Ardelt Lehrer

Wahlen bei Crimmitſchau 24 März 1878
Haben Sie die Güte und ſenden mir umgehend für ein

liegenden Betrag wieder 6 Stück von Jhren Gichtketten
Achtungsvoll Friedrich Angethüm

Berlin den 10 Februar 1878
Die vor vier Monaten meinem Vater geſandte Kette iſt

von großem Erfolg geweſen ſo daß ich im Namen deſſelben
Jhnen meinen herzlichſten Dank ausrichten ſoll und wird er
das wirkſame Heilmittel allen Leidenden empfehlen Meine
Frau leidet ſeit einiger Zeit an Bruſtbeklemmungen und Herz
klopfen und hoffe ich daß Jhre Kette auch diesmal den ge
wünſchten Erfolg haben wird Jch bitte Sie daher mir ſolche
umgehend zu überſenden Hochachtungsvoll

E Mathes Lauſitzerſtraße 13

Mainburg Bayern 4 April 1878
Da Jhre Gichtketten ſich ſehr gut bewährt erſuche Sie

mir umgehend weitere 3 Stück für den ermäßigten Preis von
20 Mk per Poſtvorſchuß zu überſenden Hochachtungsvoll

Friedl Buchhalter

Zeche Erin Caſtrop 1 Juli 1878
Wie Jhnen bekannt ſein wird bezog ich vor ungefähr einem

Monat von Jhnen eine Gichtkette und muß ich Jhnen hierdurch
die freudige Mittheilung machen daß ich ſeit dem Gebrauch Jhrer
Kette eine bedeutende Linderung in meinem Rheuma ismusleiden
waährnehme c Hochachtun soll V Bloomfſield

Wintersheim Nr 46 bei Minden i 1 Juli 1878
Da die mir geſandten Flußableitungsketten alle gute Wir

kung hatten bitte ich Sie hiermit um noch 4 Stück gegen
Nachnahme Hochachtungsvoll A Höſltke

Jahna bei Oſtrau 20 Juni 1878
Die von Jhnen vor u3enigen Monaten bezogene Gichtkette

hat bei den ſchon veralteten Leiden meiner Frau gute Dienſte
geleiſtet da nun wie in Jhrer Gebrauchsanweiſung bemerkt
bei veralteten Leiden das Tragen einer Kette auch am Tage
erforderlich iſt ſo bitte ich Sie mir noch eine ſolche bald gefl
pr Poſtvorſchuß zuzuſtellen

Sie beſtens grüßend Auguſt Schäfer Gutsauszügler

Schönevörde Prov Hannover 22 Juni 1878
Da Jhre Gichtkette meine Frau von ihren Leiden befreit

hat ſo ſage ich Jhnen hiermit meinen beſten Dank und bitte
Sie gleich eitig mir umgehend gegen Nachnahme noch eine
Kette zu ſenden Jch werde nicht ermangeln Jhre Erfindung
bei allen Leidenden zu empfehlen Achtungsvoll

Georg Kahrens Tiſchler Meiſter

Meuſelwitz Sachſ Altb 24 Juni 1878
Da die 2 Gichtketten die ich von Jhnen habe von gutem

Erfolg ſind ſo bitte ich noch um 2 Stück derſelben
Seien Sie ſo gut und nehmen Poſtvorſchuß

Freundlich grüßt Emil Kröber Bäckermeiſter
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